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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 186.
Freitag den 16. August 1878.

Erkenntnisse.

als ^ 3 ' ? ? " " " Sr. Majestät des Kaisers! Das l. l . Landes-
schaft 2 « ? ' ? ^ . ' " ^ ' " ' h"t aus Antrag der?. t. Staatscmwalt-
z«tu>'N"?°n/ «°3s der Inhalt des in der Zeilschrist „Gemeinde-
auf dcv " " " ^ i . August 1878 Nr. 32, bcziehunnsmcisc Nr. 181.
^llenen i"n!"' I . " ^ ' " d " " Artilel „Wochenschau" rnt-
""ltteii bn ^ ̂  'lbsahss, l'eqiunend mit den Worten „in
würde" ŝ> " Kreisen" und endigend niit „nicht abschrecken
des W^ . . " I " " liauzen Uiusausse nach das Verliehen nach Art. IX
1 W ) ^ ? ^ " " 47. Dezember 1 l M i)i. G. ÄI . (Nr. 8 siir
der U . iA .k' u»d es wird nach 3 4!»3 St. P. O. das Vcrliot

mcwcrureltunl, dieser Druckschrift ausgesprochen.
W'en am i). August 1878.

W e i t t e n h i l l e r m. i>.

»tticht ^ I " ' " ^ Sr. Majestät des Baisers! Das f. l. Landes-
der t s H>/"l ,n Strassacheu als PresMricht hat ans Antrag
Nr.131 ^laatsanwaltschaft erwunt, daß der Inhalt des in
Politil,„^ «^'^lhrist „Wiener Vorstadt«Presse, Organ fiir
Ctite n s°r. ^^"irthschast" vom !l0. Jul i 1878 auf der ersten
l>°n dc» '8 " ' " ' Artikels mit der Ucberschrift „Zur Sitnnüon"
ĉhlus n"Ncn „Der lilrze Freudenrausch" an, bis zu den

das Vergehen der
selben , ) . ' ' ^ ' ^lbs. 2 St. lv., das; der Inhalt des in der-
^ltcnci,,. ' " derselben Zeitschrist aus der ersten Seile ent-
^alll»ch^ttcn Artikels mit der Aufschrift „Mobilisierungs-
?c» Ês, ,7." von den Worten „Wir resümieren lurz" bis zu
>n dttlH'?'"""en „wird gehen", uud endlich der InHall des

auf der ersten und
i'"u V o l i ^ ' ^ " ' ^ " der Aufschrift „Feuilleton, ein Lonuucntar
3 M k^m , ' " ' l ! . "d" enthaltenen Artikels das Hergehen nach
"ttbot d'r^> gründe, und es wird nach ß 4 V St. P.O. das

^ Äcitcrvcrbreitung dieser Druckschrift ausgesprochen,
^ « l am!). August 1878.

°U tenh i l l c r m. p. F e l l n e r m. p.

"" P r ^ « ^ " " " ' Sr. Majestät des Kaisers! Das l. l. Landes-
"chjch.? "5)t in Wien hat auf Antrag der l . l. Staat5an<
M ^ " l am i t , dasl der Iichalt des in der Nr. 2l5, dcrZei«-
' ^<>,^"?"cr,es Wiener Extrablatt" vom l̂ . August 1878

übliche U ' " ^ ^ " ^ ' ^ " ' ' " ^ " ' ^ " " ^'^'^ " ^ " ^ ' " 6 - ^ '"eM „ ^ /"°bilislcrung" enthaltenen Aussa^cs seinem gauzen
^ H^' """1 das Vergehen nach Art. IX des Gesetzes vom
" l u F " ? ^ ^ ( l i i . ^ . V l . Nr. 8 für 1863) begründe, und

^ H,."") 8 3̂ )3 St. P, O. das Verbot der Weilervcrbreitung
^"°!chrifl ausgesprochen.
^ ' " ' . l). Augllst 1878.

W e i t t e n h i l l e r m. i<.

!!'!! der l°? I : l. Landes- nls Strafgericht in Praa hat aus An°
"Uli 187«'^taatsanwaltfchast " i t den Erlcnnlnisicn vom Men

"' ^ g . iil>,131, 20,812 und 20,910, die Weiterverbrei»

tung der Druckschrift „An meine Herren Landtagswählcr. Joses
Heinrich, Vnrger und Hausbesitzer in Prag. Druck und Verlag
von Joses N. Vilimcl in Prag. Selbstverlag" nach 8 65 a, St. G.,
ferner die Neitcrverbrcitung der Zeitschrift „rraväu" Nr. 10
vom 20 Jul i 1878 wegen des Artilcls „Oäiitrnumu «oulidu^
nach 8 302 St. G,, wegen des Artikels M K o i « ! » ^ «uiovc.«!."
nach den 88 ^ llnd 302 Lt . G. und wegen des Artikels
„ttiuii-oui" und der Beilage mit der Aufschrift „1>ru1»H i<uiliu,
kilunmlovll" nach 8 !i03 St. ( j ^ endlich die Wcitervcrbrcitung
der Zeitschrift „Xu1iii8kü ^ov iu^" Nr. 59 vom 27. Jul i 1878
wegen des unter der Rubrik » i ! l l ^6 / ^ v ) " abgedruckten Ar
tikcls mit der Nnsschrifl „Voliui uutn^l" nach 8^4 St. G.
verboten.

(2453—1) ^ ^ III. 38«.

Lehrerstelle.
An der einklassigen Bollsschule in Salilog

ist die Lehrcrstelle mit dem Gehalte jährlicher
400 ft. und dem Genusse der Naturalwohnung
in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Lehrerstelle haben ihre
documentierten Gesuche, und zwar die bereits Ange-
stellten im Wege ihrer vorgesetzten Behörde,

b iö 2 4 . S e p t e m b e r l. I .
beim OrtSschulrathe in Salilog einzubringen.

K. k. Bezirlsschulrath Krainburg am 10ten
August 1878.

(3454—1) Nr. 405.

Lehrerstelle.
An der zweiklassigen Volksschule zu Franz-

dorf ist der Lehrerposten, derzeit mit dem Jahres-
gehalte von 400 ft. und Naturalquartier, zu besetzen.

Bewerber haben ihre Gesuche, wenn sie bereits
angestellt sind, im Wege ihrer vorgesetzten Dienst-
behörde, gehörig documentiert,

b i n n e n sechs Wochen
nach der dritten Einschaltung beim Ortsschulrathe
in Franzdorf einzubringen.

K. l . Bezirlsschulrath Umgebung Laibach am
8. August 1878.

I (3461—1) Nr. 4799.

! Gefangenaufseher-Stellen.
Zur Besetzung von zwei in der l . k. Straf-

anstalt zu Laibach erledigten definitiven Gefangen-
aufseherstellen I . Klasse mit dem Gehalte jährlicher
300 ft. ö. W. und 25"/<, Activitätszulage, dann
dem Genusse der lasernmäßigen Unterkunft nebst
Service, dem Bezüge einer täglichen Brodporlion
von 1 ' / , Pfund und der Montur nach Maßgabe
der bestehenden Uniformierungsvorschrift, ferner zur
Besetzung von zwei durch die Besetzung der defi-
nitiven Aufseherstellen in Erledigung kommenden
provisorischen Gefangenauffeherstellen I I . Klasse
mit dem Gehalte jährlicher 260st.d.W. und 25"/„
Activitätszulage nebst obigen Nebenemolumenten
wird hiemit der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche unter Nachweisung ihres Alters, Standes,
ihrer gewerblichen und Sprachlenntnisse, insbeson
dere der beiden Landessprachen und ihrer bisherigen
Diestleistung binnen 4 Wochen,

vom 2 0 . Augus t 1 8 7 8
an gerechnet, bei der gefertigten k. l . Staatsanwalt-
schaft zu überreichen.

Auf die Erlangung diefer Stellen haben solche
Bewerber Anspruch, welche nach der lais. Berord-
nung vom 19. Dezember 1853 (Nr. 266 R. G. B.)
oder nach dem Gesetze vom 19. April 1872 (Nr. 60
N. G. Bl.) fiir Zivilstaatsbedienstungen anspruchö-
berechtiget sind.

Jeder angestellte Gefangenaufseher hat übrigens
eine einjährige probeweise Dienstleistung als pro-
visorischer Auffeher zurückzulegen, wornach erst bei
erprobter Befähigung seine definitive Ernennung
erfolgt.

Laibach am 12. August 1878.
K. k. Anatsnnwultsckuft.

A n z e i g e b l a t t .
3^,) Nr. 8923.

? e. mc. Feilbietung.
3 ^chtwn Nezirlsgcrlchtc Uoitsch 'wird
, " 187? ^ i " dem Edicte vom H t m
>He d . . " ' Z. 55K4, in der Executions-
^ aea Ven" Anton Moschel von Lai-

^ . H ^ Jakob Blaschon von Planina
s > a ß ^ ' " k r . f . « . bclannt «c-

> a m < ^ " " " Fcilbklm'gs-Tag-
^ „en s / ' ^ Iu l i l . I . lcin Kanslustigcr

" 'st. weshalb an,

^ i l l e " ^alfeilbictnnfts - Taasatznng
cv «. t N ^bcn wird.
3Ül I ^M lsgc r i ch t «oitsch am 28sten

l ^ ^ -
^ Nr. 4484.

, ^ ^ V e r s t e i g e r u n g .

^ t Dr "er Ansuchen des Herrn Alex.

l>N von I^steigcruna der dem Anton
^^0s t . ^ ' l pach achörigcn, gerichtlich
i ^ " n d V ^ e n Realitäten "ud Urb.-
V «UK N^ "^p "ssU t in Nassen.

^""gen , ?'^u drei FeilbietungS-
Kil c. " ^ z " ° r die erste auf den

b^^^7r1878,

" " dem Anhange angeordnet

worden, daß die Pfandrcalitätcn bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schähungswcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die Acitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticltanl, vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Baoium zuhanden der
Licitationslommissicm zu erlegen hat, sowie
die Schatzungsprolotollc und die Orund-
buchscftractc tonnen in der dicsgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. BczirlSllerichl Nasscnfuß am
9. Ju l i 1878.

(3403—2) Nr. 4007.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom k. l . Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

< ES sei über Ansuchen der Rosi Geyer
von hier (als Ccssionärin des Anton Kolnit
von Tschllpach) die cxcc. Versteigerung der
der Gertrand Pavlin von Radnavas gehö-
rigen, gerichtlich auf 55 ft. geschätzten
Weingarlcnrealitäl bewilliget und hiczu drei
Feilbletungs.Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

27. Augus t ,
die zweite auf den

25. S e p t e m b e r
und die dritte auf den <

29. O k t o b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalität bei der
ersten nnd zweiten Fcilbictung nur um
oder über dem SchätzungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

^ Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicit^nt vor gemachtem
Anbole ein lOperz. Vadlum zuhanden der
Llcitationslommisfion zu erlegen hat, sowie
daS Schähungsvrotololl und der Grund-
buchsrxtract lönncn in der dicsgerichl-
lichell Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß am
14. Ju l i 1878.
(28L0—^) Nr. 5130.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.

Voln t. t. Bezirksgerichte in Adels-
berg wird bekannt gemacht:

Es sei iu dcr Exemtioussache dl!s
mindcrj. Andreas ^tenariio von 3iadajnc-
stlo gegen Anton Penlo von NadajnHelo
wcgcu 25 sl. c 8. o. die mit dem Äe-
scheide vom 10. Februar 1U7U, Zahl
UiU4, angeordnet gewesene Feilbictung
der Realität Urb.-Nr. 15' / , aä Prem
auf dcu

7. Augus t ,
7. Sep tembe r und
8. O k t o b e r 1 8 7 8 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
1. Juni 1S76. ^ ^

(3208—3) Nr. 2834.

Executive Feilbietungen.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Idr ia

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen oeS Anton

Pleänar (als Machthaber des Ioool Bonil l
von Echwarzenbcrg) gegen Balentin Osbiö
von Lome wegen aus dem Urtheile vom

3. Dezember 1874, Z. 3284, schuldigen
98 ft. 9 kr. ü. W. c. ». c. in die exec,
öffentliche Versteigerung der dem letztern
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Wippach «ud Urb.-Nr. 948, ioi. 83 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erho-
benen Schätzungswerthe von 3267 ft. d.W.,
gewilliget und zur Vornahme derselben die
FeilbietungS-Tagsatzungen auf den

29. A u g u s t ,
20. S e p t e m b e r und
3 1 . O k t o b e r 1 8 7 8 .

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier»
gerlchts mit dem Anhange bestimmt wor»
den, daß die feilzubietende RraliliU nur
bei der letzten Feilbictung auch unter dem
Schätzungswerlhe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Daö Schätzungsprotololl, der Grnnd-
buchsrxtract und die Lkltationsbedinanisfe
lönncn bei diesem Gerichte in drn gewöhn-
lichen Ämtsstundcn eingesehen werden.

ss. l. Bezirksgericht Idr ia am 2ten
Ju l i 187«^

(3426—2) Nr. 54Ü0.

Bekanntmachung.
Die in der Execulionssache der l. l .

Finanzprocuratur ln Lalbach gegen Johann
Stoper von Seebach für Matthäus und
Josef Schiberl von Seebach, dann Georg
M r a l von Prebatschu eingelegten Real-
feilbictungsrubrilen mit dem Gescheide
vom 13. Juni 1878, Z. 4521, wurden
Wegen unbekannten Aufenthaltes derselbe»
dem aufgestellten Curator ad i^Uim, Herrn
Dr . Menzinger, Advokat in llramlmrg, zu«

^ K. l . Bezirksgericht 5ra«nl"«rg am
3 1 . Ju l i l87tt.
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(3213-2) Nr. 2662.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Idr ia
wird bekannt gemacht:

Es wird über Ansuchen des Michael
Pirc von Sadlog in der Executionssache
gegen Andreas Cnk von Lome die lnit dem
Bescheide vom 2. Dezember 1876, Zahl
4529. auf den 6. März 1878 angeord-
net gewesene und sohin sisticrte dritte
executive Feilbietung auf den

1U. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen An-
hange reaLLMuando angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Id r ia am I8ten
Juni 1878.
'(3316—3) Nr. 3823.

Nelicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Licita-

tionsbedingnisse wird die von Margarethe
Ostermann von Wertatsche erstandene, auf
Namen des Georg Kral j von Wertatsche
vergewährte, im Grundbuche der Herrschaft
Pölland 5mk tom. 1, loi. 63, Rectf.-Nr.
48 vorkommende, gerichtlich auf 001 st.
bewerthete Realität am

30. Augus t 1 8 7 8 .
vormittags 10 Uhr, in der Amtskanzlei
des k. t. Bezirksgerichtes Tschernembl
an den Meistbietenden auch unter dem
Schätzungswerthe feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
19. Juni 1878.
(3391—3) Nr. 4197.

Zweite ezec. Feilbietuug.
Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei ill der Executionssache der

Maria Miklautiö von Sittich gegen Jo-
hann Aer.au von Vir pcto. 12 si. zu
der mit dem Bescheide vom 13. Juni
1878, Z. 3339, auf den 25. Juli l. I .
angeordneten ersten Realfeilbietung kein
Kauflustiger erschienen, daher am

2 9. August l. I .
zur zweiten Feilbietung geschritten wer-
den wird.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 27sten
Juli 1878.
(3298—2) Nr. 6383.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Premrou von Nußdorf die exec. Verstei-
gerung der dem Barthelmä Stegu von
dort gehörigen, gerichtlich auf 750 f l .
geschätzten Realität Urb.-Nr. 46 aä Nuß-
dorf pew. 40 st. c. L. o. bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

24. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

24. Oktober
und die dritte auf deu

27. November 1676 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, beider
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperzentiges Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie das Schützungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.
-« c>^'. k' Bezirksgericht Adelsberg am
13. Ju l i 1878.

(3296—2s Nr. 6509.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte AdelSbera
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Brinsek von Dorneg die executive Feil-
bietung der dem Johann Cucet von
Retaftuß gehörigen, gerichtlich auf 2290
Gulden geschätzten Realität sub Urb.-

Nr. 6 aä Raunach pcto. 49 st. 79 kr.
c. «. o. vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz
bewilliget, und es seien hiczu von die-
sem Gerichte drei Feilbietungs-Taafatzun.
gen, die erste auf den

2 4. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

24. O k t o b e r
und die dritte auf den

27. November 1 6 7 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
drittelt Feilbietung aber auch nnter dem-
selben lnntangegcben wird.

D « üicitatiousbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Allbote ein 10perz. Vadinm zuhan-
den der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzuugsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
16. Ju l i 1878.

(3217—2) Nr. 3260.

Executive Besitz- und Eigen-
thumsrechte-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt aemacht:

Es sei über Ansuchen der minderj.
Leopoldine und Franziska Hribar (durch
den Mitvormund Herrn Franz E. Hribar
von Iesseniz) die exec. Versteigerung der
dem Johann Veifuß von Iesseuiz gehö-
rigen, gerichtlich auf 3750 fl. geschätzten
Besitz- und Eigenthumsrechte auf .die
Realitäten 3uu Dom. - Nr. 52, Post-
Nr. 471, 4712, 472, 473 und 474 acl
Grundbuch Mokriz bewilliget und hiezu
drei Fcilbietungs-Tagsatzungen, uud zwar
die erste auf den

14. Sep tember ,
die zweite auf den

16. O k t o b e r
und die dritte auf den

10. November 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Vefitzrechte bei der ersten
Feilbieiung nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dics-
gerichtlichm Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am
5. Ju l i 1878.

(3i(i1—2) Nr. 14b8.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte ttaaS wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Mart in
Schweiger von Altenmarlt die exec. Ver»
steigerung der dem Mathias Frank von
ttaas gehörigen, gerichtlich auf 921 st.
90 kr. geschätzten Realität öud Urb.-
Nr. 74 und Rectf.-Nr. 44 üä Stadtgilt
Laas bewilliget und hiezu drei Feilvie-
tungs-Tagsatzung«n, und zwar die erste
auf den

16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1«. O k t o b e r
und die dritte auf den

16. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange «»geordnet
worden, daß die Pfandrcalilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerts bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Llcitationstommission zu erlegen hat, sowic
das Echätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der dieSgerlcht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Uaas am 16sten
«PrU 1878.

(2843-2 ) Nr. 5173.

Uebertragung
eiecutiver Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adclsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache

der t. k. Finanzvrocuratur für Kram ge-
gen Andreas Zrimset von Großmayer-
hof wegen 179 st. 75 kr. die mit dem
Bescheide vom 12. März 1878, Zahl
2488, auf den 1. Juni 1878 angeord-
net gewesene Feilbietung der Realität
Urb.-Nr. 31 ;lä St. Martin auf deu

11. September 1878,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Adelsbcrg am
2. Juni 1878.

(3015-2) Nr. 7025.

Uebertragung zweiter und
dritter erec. Feilbietung

Ueber Alchlchen des k. k. Stcucr-
amtes Loitsch (nom. der i. k. Finanz-
procuratur für Kram in Vertretung des
hohen k. k. Acrars) wird die mit deni
Bescheide vom 21. März 1878, Z. 424.
anf den 5. Juni und 5. Jul i 1878 an«
geordnete zweite und dritte exec. Feil-
bietung der dem Nikolaus Hböevar von
Zirkniz gehörigen, auf 230 f l . geschätz-
ten Realitäten 8u!> Nectf.-Nr. 507 und
511/5 »ä Haasbcrg auf den

25. Sep tembe r uud
25. O k t o b e r 1 8 7 8 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
früheren Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 7ten
Ju l i 1878.

(2802—2) Nr. 4714.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adclsberg

wird kund gemacht, daß in der Execntions-
sache des Herrn Franz Pupis von Un-
terkoschana gegen Josef Vidigoj in Alt-
dirnbach, znr Vornahme der mit dem
Bescheide vom 11. November 1876, Zahl
10,473, bewilligten und sohin sistiertcn
cxce. dritten Feilbictung der Realität
Urb.-Nr. 25 aä Raunach pcw. 53 st.
36 kr. o. 8. o., die neuerliche Tagsatzung
auf den

26. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts angeord-
uet worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
18. Ma i 1878.

(3332—2) Nr. 3973.

Executive
Nealitätenversteigeruug.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein
wird bekannt gemacht:

Es sei über Anstichen des Hern»
Karl Baron v. Wurzbach in Laibach die
executive Versteigerung der dem Mathias
Plevel von Rodica gehörigen, gericht-
lich auf 529 f l . 70 kr. geschätzten, im
Gruudvuche Ebeusfeld »uli Dum.-Urb.-
Nr. 1, Extr.-Nr. 4 vorkommenden Kaische
nnd des Gutes Strobelhof 8ud Rectf.-
Nr. 406 d, Extr.-Post-Nr. 13 eingetra«
genen Ackers bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 1. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

26. O k t o b e r
und die dritte auf den

29. November 187 8,
jedesmal vormittags von 10 bis l 2 Uhr, in
der Gcrichtskanzlei zu Stein mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
objekte bei der ersten nnd zweiten Feil-
bictuug nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangcgeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stem am 15ten
Ju l i 1878.

(3358-2) Ni> !W'

Neassumierung zweiter M
dritter ezec. FellbietuH

Es wird kund gemacht, dch u
Ansuchen des Herrn Dr. H'gerspe g"
in Cilli (als A. Zwenkel'sclM CoM^
masseverwaltcr) gegell Anw" ' ^
von Iohannesthal die RcassuimerM
zweiten uud dritten executive:! M" '
tungs-Tagsatzung Mo . 840 st. c ^ .
wegen cxecutiver Versteigerung oer °
Urb.-Nr. 265 d, Rectf.ck. 212 "! l ^
Nr. 265'/,, Rcctf.-Nr. 2i2'/.lmd w .
Nr. 257 V,. Rectf.-Nr. 206 "<!HeH"
Nassenfuß vorkommenden, auf 24^ sl- ,̂
wertheten Realitäten bewilliget M
und die beiden Feilbietungs-TagsaW"
auf den

13. September und
15. Oktober 16 76,

vormittags 10 Uhr, ill der GenchtM
lei mit dem Anhange des fmlMli ^"'
tes vom 27. Juli 1873, Z. I lM,
geordnet worden sind. . ,,,„

K. t. Bezirksgericht MtsäM
8. April 1878. ^ ^ <
(3300-2) Nr. 5^'

Neuerliche Tagsatzuitz
Vom t. t. Bezirksgerichte M ^

wird hiemit bekannt gemacht, daß '"
Vxccutlonssachc des Herrn Josef ^ ,
ladiä von Feistriz gegen Andreas »^,,,,
Anton Lesnit von Paltschie, M' ^ „
nähme der mit dem Bescheide twin ^ , „
November 1872, Z. 7722, auf dc" ^
April 1873 angeordnet gewescil"'' ,
sohin sistierten dritten cx'ec. Fe " ^ ' ^
der Realität Urb.-Nr. 9 ' / , "ä ^
pew 15 fl. 60 kr. c u. l:.. die""'
liche Tagsatzung anf den

1U. S e p t e m b e r 18?s, ..
vormittags 10 Uhr, hiergerW
geordnet wurde. F

K. k. Bezirksgericht Adclsbelg
18. Juni 1878.

(UU70—2) Nr . 4!)()0 bis 4 lX '^ 50lX» ^

Executive
Nealitäten-VersteigeMg

Vom k. t. Bezirksgerichte M ^
Wird bekannt gemacht, daß zur ̂ ' ^ l,
der in der Ezccntionssache des ẑ
Steueramtes zu Adclsbcrg ( l " ' v ' ^
huhcn k. t. Aerars) gc.M na )̂, ^ l -
Executelt pow. StcuerrückställdeN " ^ ,
ligten exec. Rcalseilv.eiungell die
satzungen auf den

2 4. S e p t e m b e r ,
24. Ok tobe r und ^
2«. November 16?», ^

jedesmal vormittags w Uhr, l)lclg^,l
mit dem Anhange angeordnet ^ .hie
sin'o, »lud daß bei der dritten Fe i l b leM
Realitäten mlch unter dem S " M ^
werche hinlangegcben werden ^
als: . ßd!)ll
1.) jene des Josef Krizaj von H r f ,

Nr. 22, «ul) Urb.-Nr. 1 3 ^ ^ 1 1 6
im Werthe von 2220 fl. k"
Gulden 41 kr. c «. o.; ^ . B ' ^

2.) jene des Johann ttalistcr als^ gls
büchlichcr und Anton K w " ^
factischer Besitzer i l l Petel"' ig'
Nr. 52, Urb.-Nr. 10 acl Pl '^ sl.
Werthe von 1023 st. vc^'
50 kr. o. 8. c.; ^ M

3.) jene des Andreas Povli " " ' 9̂
koschana Nr. 58, »uli U r l ' ^ ^ st
lul Adelsberg und Urb . -^ ' ^ B
Pfarrgilt Koschana, im i l v ^
Ii^00 f l . i>cw. i)<j f l . c. '̂ ' j l <

4.) jene des Thomas Mlu ja " " ' ^ B
Nr. 48, .ul) Urb..Nr. 53 "6 ^ fl.
ini Werthe von 1445 fl. l>" '
63 kr. c 8. c.; ,., A <,,

5.) jene des Franz Celhar v" ^ -
ter Nr. 22, «ud U r b . - H n ^
Prem. im Werthe von ^ < " '
l)8 f l . 0l) kr. c. 8. e.: , se

«.) jene des Andreas Z"ko / ^ «
Nr. 45, 8ul) Urb.-Nr. ^ " to. ^
im Werthe von 1805 st- t
Gnlden 34 kr. c. 8. c ' ' , O M H

7.) jenedesLukasSmerduvon^ HgM
«ud Urb.-Nr. 4 aä Pn'M, ^ 55 ^
von 1005 f l . poto. 4ij l ^

K. t. Bezirksgericht s l ^ '
26. Ma i 1676.
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MmMmachuna.
i» L ^ ' t-.stadt.-deleg. Bezirksgerichte

tm Ans,.,^" Zelunlle 'hres unbekann.

Etru!,^, ^ wider sie Barthelmä
K " ^ ' ° u V ^ , ^ (durch Dr.

3 s ? ? ^ ^ die Klage aus Zahlung
V ' ? ^' ^'" si. 's. A/ ein"

.? dic Tagsatzllng auf den
vormi^ ^ ^ ' " b c r 1 8 7 8 ,
n V V ' s ^ vor diesem Gerichte

3 . . "«^ordnet wurde.
"'thaltdcrl«''f^?^^' ^er derzeitige Auf-
ihlin^V^^'Ullchtbekauutist. wurde

Wl 2 " ' ^ / 1 " Gefahr uud Kasten
lhem k s ^ ^ ^ ^ ^ bestellt. ,nit wel-
ger T 2 ^̂ chtssache. falls sie bei obi
"'lcn 1 .^""3 nicht erscheinen oder nicht
"Aw n ? bevollmächtigten """hast
„ u. mich Vorschrift der Gerichtsord-

it N 5 M ' " ""den wird.
b«ch , „ ' ^t.-dcleg. Bezirksgericht Lai
^ ^ 5 . Ium 1878.
^i^7-">

H. ^ Nr. 3339.

^elauntmachung.
>"ird 2 , k' t- Bezirksgerichte Stein

w'Moelanut gemacht:
^ein«., ^ ^ Theresia Poga^ar von
^ a.!. l ' ^ « . 18. Juni l. I . . Zahl
ẑiclm .?!!'^^harina und Josef Vcrana.

illn^. «e i se ^ " Rechtsnachfolger, die
M 8,,7V'Böschung der auf der Rca-
Atz den sä^- '^ r . 82 2ä Stadt Stein
^ d,.. E r t r age vom 12. Jul i 1820
^4 i,'f, ^"gleiche vom 22. Jänner
Ûldm n enoeu Forderungen per 280
' ^ H ^ drüber

der O..? dein Gerichte der Aufenthalt

Ü'f ihr" ? '̂c ' "^^ bekannt ist. so wurde
^ t l / ^ ' s c c h r und Kosten der t. t.
H M . "uabethvugl als Curator auf-

^ Tlla?^^ habeu daher am genanu-
"der e i^ / "weder selbst zu erscheinen
lachen '^cvollmächtigten namhaft zu
^ ^urawr, ' ^ ' b l iche dem aufgcstcll-
/techtsl^, ""tznttzeilcn, widriqens diese
MlyN l? " " deinselben nach den Be-
Mt w H ^ e r Gerichtsorduuug verhau-

^ l i I^^zutsgericht Stein am 15tcn

^T^—-—.
^ Nr. 3528.

^li^?l"utive
'Matmmstcigellmg.

^i^'k-Bezirksgerichte Slein wird

M^dei ,5 ' " ' ^'l"ch'" des Herrn
^lteic^ ^ " ? l nl Stein die exccntivc
d Laa"'^ der dem Lutas Polaniet
Md^ ^ liehorigcu. gerichtlich auf 541
3l ^ fa^ 'c '̂schätzten, inl Grulldbuchc
^ / V o f s g U t Stein «ud Extr'-
^>«l/^"vurkomnlenden Realitäten
3 > ' T a / a ^ " " ^ hiezu drei Feil-
"l den ^9'aduugen. und zwar die erste

^ ^ t e a u f ^ p t e m b c r .

^ d i e ^ . , / " . Oktober
2 . c ""f den

^ ' " a i ^ ^ ^ c m b e r 1878.
^ ^ ^ ^ ' ' " ' M v o n wbis 12Uhr. im

^ . " " rum . 1 ' " " ""d zweiten Feilbie-
^ , '^" der ! ^ " d"n Schätz.mgs-

"lelbrn ^ " dritten aber auch unter
i>^^ie Z ! angegeben werden,
t^ ?"dere"^"'^bedingnisse. wornach
^ > " c e n^r Lieitant vor gemach-
ge„ ?" Lic " ^perz. Vadium ' zuhau-

^'^,7. ̂  NM„.^' Schätzungsprotokolle
' " H ^ ^ töu.u-u iu der

> ^ " Acglstratur eiugeseheu

"> Üi7^°Miü°l!cht Nein °m lütl»

(2858—3) 3!r, 5Mü,

Uebertragung
dritter exec. Feilbictung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß iu der Exe-
culioussache der Helena Milharciö von
Trieft gegen Franz <vabec von Sevcc
die mit dem Bescheide vom 23. Jänner
1878, Z. 820. auf den 4. Juni 1878
angeordnete dritte exec. Fcillnctung der
Realität uud Urb.-Nr. 9 :̂ ä Prcm i>ow.
157 fl. 50 kr. o. 8. e. auf den

18. S e p t e m b e r 1878
übertragen worden ist.

N. k. Bezirksgericht Adelsberg am
27. Mai 1878.

'(2847—3) Nr. 4289.

Ucbertragung
erecutiver Fcllbielima.
Vom l. l. Bezirksgerichte in Adels-

berg wird bekannt gelnacht:
Es fei in der Executionssache des

Anton Sever von Nußdorf gegen Vai>
thelmä Stegu von Nnßdorf wegen 100
Gnlden die mit dem Bescheide vom 8tcn
Februar 1878, Z. 1313. auf den 8ten
Mai 1878 angeordnet gcwcfcne Fcilbie-
tnn<) der Realität «ud Urb.-Nr. 46 ^cl
Äiußdorf auf deu

4. Sep tember 1 8 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
4. Mai 1878.

(3354—3) Nr. 3055.

Relicitatwn.
Vom k. l. Bezirksgerichte Senofetsch

wird kund gemacht:
Es werde über Ansuchen der t. l.

Fiuanzprocuratur für Kraiu die Reli-
citation der in der Executionssachc gegen
Gertraud uud Lutas Ilreäcal vou Siua-
dole M o . 119 f l . 8b' / , kr. veräußer-
ten, vou Chlaria Ilreöcal erstandenen,
anf 302 f l . bewertheteu, uu Gruudbuche
der Herrschaft Seuosetsch »ub Ur'^.'Äir.
277 vorlommeudcu Realität bewilliget
uud zu deren Vornahme die Feilbie-
tungs-Tagfahung auf den

14. September 1 8 7 8 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr. Hier-
gerichts mit dem Beisätze angeordnet, daß
hiebei diefc Realttät auch unter dem
Schätzuugswcrche hintangegcbcu werden
wird.

Die Licitatiunsbedingnissc können
hicrgerichts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Senosctsch am
15. Ju l i 1878.

(3297-3) Nr. 0180.

Executive
Nealitätenversteigelung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adels
bcrg wird betauut gemacht:

Es sei über Ansuchen des Stefan
Trenta vou Kleinmayerhof die executive
Versteigerung der dem Josef Lenariic'
von Nadajncselo gehörigen, gerichtlich aus
4133 st. 80 kr. geschützten 'Realität imb
Urb.-Nr. 21 ad Prem i.cw. 66 sl. be-
willigt uud hiezu drei Feilbictuugs-Tag»
satzuugen, uud zwar die erste auf den

3. September ,
die zweite auf den

3. Ok tober
und die dritte auf den

2. November 1 87 8,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
wurden, daß die Pfandrealitüt bei der ersten
uud zweitcu Feilbietung nur um oder über
dem Schätzuugswerlhe, bei der dritte»
aber auch uutcr demscloeu hintangegcbcn
werden wird.

Die Licitatiunsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadium zuhan-
den der Licitatiunstommission zu erlegen
hat. sowie das Schätzuugsprotololl uud
der Gruudbuchscxtratt können in der
diesgerichtliche» Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Adclsberg am
0. Jul i 1878.

(3355—3) Nr. 3325.

Reassumienmg
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird kund gemacht:

Es werde über Ansuchen der k. l.
Fiuauzprocuratur für Krain die mit dem
Bescheide vom 30. Dezember 1875, Zahl
5907, angeordnet gewesene und sohm
sistierte dritte executive Fcilbietung der
dem Michael Mazlu von Scnosetsch
Curr.-Nr. 70 gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Seuosetfch uuo Urb.-Nr.
82 vorkommenden, gerichtlich auf 300!
Gulden gcfchätzten Realität rcassumicrt
und zu deren Vornahme die Fcilbictungs-
Tagsatzuug auf deu

18. September 1 8 7 8 ,
vormittags vou 11 bis 12 Uhr, Hiergerichts
lnit dem Anhange des ursprünglichen
Bescheides angeordnet.

tt. l. Bezirksgericht Scuosctsch am
22. Ju l i 1878.

(3334—3) Nr. 3389.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansucheu des» k. t. Steuer-
amtes Stciu (iu Vertretung des hohen
t. t. Aerars) die executive Versteige-
rung der dem Primus Lukan vou Schmarza
gehörigen, gerichtlich auf 2933 ft. 50 kr.
geschätzten, im Grundbuchc der Pfarr»
hossgilt Stein »ud ioi. 121, Urb.-Nr.
153, 154, 155 und 156 vorkommenden
Hubrealitäten zu Schmarza uud Haus-
Nr. 40 bewilliget und hiczu drei Feilbie-
tungs - Tagsatzungcn, und zwar die erste
aus den

14. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

18. O k t o b e r
und die dritte aus den

2 2. November 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ni, Gerichtsamte zu ̂ tcin mit dein Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitü-
ten bei der ersten uud zweiten Feilbietuug
uur um oder über dem Schätzuugswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hiutauge'gcbcu werden.

Die ^icitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadium zuhan-
den der Licitationstommlssiou zu erlegen
hat. iowie die Schätzuugsprototolle uud
die Gruudbuchsextracle tonnen in der
dies gerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Stein am 15ten
Jul i 187ü.

(3104—3) Nr. 2852.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Laus wird
bekannt gemacht:

Es je: über Äusuchcn des l. t. Steuer-
amtes î aas die executive Verstcigeruug
der dein Mathias Hüi in Kaune bei
St. Veit gehörigen, gerichtlich auf 800
Gulden geschützten Realität uui> Uro.-
Nr. 367. Recil..-Nr. 354 ud Herrschaft
iiiadlischet belvilliget uud hiczu drei Feil»
oietuugs-Tügsützu.'lgen, und zwar die erste
auf den

16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf deu

16. O k t o b e r
uud die dritte auf den

16. November 1878 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pf0l„ irealität bei der
ersten und zwcitcli. Feilbietuug nur um
oder über dem SchaHuugswerth, bei der
dritten aber auch »anter demselben hintan-
gegeben werden w iro.

Die Licitatio usbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein WP«:rz. Vadium zuhauden
der kicitatiousloMmissiou zu erlegen hat,
sowie das Schä hungsprotololl und der
Gruudbuchsextral.'t können in der diesge-
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas am 17ten
Apnl 187«.

(3263—3) Nr. 6476.

Uebertragung
dritter efec. Heilbmung.

Von« l. k. Bezirksgerichte in öurt-
feld wird bekannt gegeben, daß die mit
dem Bescheide vom 16. März 1877,
Z. 1270, auf den 17. November 1877
bestimmte executive dritte Fellbietung der
den Josef und Maria Zutraget gehöri-
gen Realität i»uli Rcctf.^Nr. 69 n i Pfarr-
gilt Hasclbach auf den

14. S e p t e m b e r 1878 ,
vormittags 9 Uhr, hirrgerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Gurtfeld am
19. November 1877.

(3335—3) Nr. 3314.

(zznutwe
Äealitäten-Versteigerullg.

Vom t. t. Bezirksgerichte Stein
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Külinöel von Unterscrnit dir executive
Versteigeruug der der Mariauna Hebaöel
von Schmarza gehörigen, gerichtlich auf
120 fi. geschätzten, im Grundbuchc des
Gutes Schereubücheluul) Urb.-Nr. 133 vor-
kommenden Realität zu Schmarza bewil-
liget und hirzu drei Feilbietungs-Tag'
satzungen, und zwar die erste auf den

6. September ,
die zweite auf den

12. Oltob'er
und die dritte auf den

15. November 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, im
Gerichtsamte zu Steiu mit den» Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfanorealität bei
der ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch uuter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemach-
tem Anbote em lOperz. Vaoium zuhan-
den der ^icitütionslommissiun zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprowloll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Stein am 15ten
Jul i 1878.

(3209—3) Nr. 2903.

Bekanntmachung.
Von dein l. t. Bezirksgerichte Idr ia

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Sebastian

Demzar von Sairachoerg, zur Embrin-
guug der Foroeruug aus dem Vergleiche
vom 14. August 1877. Z. 3896, per
115 ft. f. A., die executive Feilbletung
der deui Johann Rupmt von TsÄctouml
Nr. 5 an der dem Johann Felz gehörig
gewesenen Realität uul/Urb.-Nr. 7, Rects.-
Nr. 135 uä Gruudbuch Idr ia, zu Tjchc-
touuit Nr. 5. im Ausmaße von mehr
als 50 Joch, aus dein executive», Feil-
bletuugs-Prototolle vom 1. Oktober 1801,
Z. 2346, und dem Meistbutezuwcisuugs-
Bescheide vom 16. September 1U62. Zuhl
2945, dann an dein für obige Realität
Ml Vergleiche vom 15. Juni 1878 iu
Gegellwart der t. t. Grundlasten-Seroi-
MtsMöj'ungs- und Regunerungs-Lotül-
ttomlniswn in Idr ia dem Execute» Jo-
hann Rupuil voll deul l. l. Forstärur
zugemessenen Servilutsäquivalente. beste-
hend ill einem Theile ocr forstärurlscljcn
^aldparzellc Nr. 438 kä Stcuergeulcindc
Tschelounit. im Ausmaße von 2 Joch
50 I^Mftr. zustehenden, zufolge Proto-
wlles vom 1. Jul i 1878. Z. 2902. ge-
richtlich uuf v05 fl. geschätzten Besitz
und Genuhrechte bewilligt uud die drei
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

12. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

10. Oktober
und die dritte auf den

14. N o v e m b e r 1 U 7 t t ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, in der Ge-
richtslanzlei mit dem Auhange angeord-
net, daß obige Besitz- und Gemchn-chtt
bei der dritten Fellbletuug nölhl<jt>nf"Ue
auch unter dem Schichwrrlhr an "lc
Meistbietenden hlutangegeben w « " , ^

U. l. Bczütvgerlcht Idna " " ^ " l l

Ju l i iu?tt.



1552

„The Gresham"
Lebensversicherungs-Gesellschaft in London

Filiale für Oesterreich: Wien, Opernring 8.

Hcdicnscliafts - llericlit
vom I. Juli 1875 bis incl. 30. Juni 1876:

Activa Frcs. 57.1!>5,32!H5
Jahreseinkommen aus Prämien und Zinsen „ 12.25«r),G(>4-8()
Auszahlungen für Veraichcrungs- und lienten vertrage, Rückkäufe etc.

seit 1848 v 69.352,212-10
In der letzten zwölfmonatlichen Geschäftsperiode wurden bei der Gesell-

schaft für n 43.y96.2751-
neue Anträge eingereicht, wodurch der Gesammtbctrag der in den letzten

22 Jahren eingereichten Anträge sich auf mehr als „ 707.000,000—
stellt.

vom I.Juli 1876 bis incl. 30. Juni 1877: n i 0^
Activa FrcB. 59. • >
Jahreseinkommen aus Prämien und Zinsen „ I /- ' '
Auszahlungen für Vcrsichorungs- und Kentenverträge, Kückkäul'e etc. /y.nOOO"

seit 1848 „ 7 7 Ü U U '
In der letzten zwölf monatlichen Geschäftsneriodo wurden boi der Gesell- „an1&"

schalt für „ 5Ö.7B.V
neue Anträge eingereicht, wodurch der Gesammtbetrag der in den letzten „ 0'

23 Jahren eingereichten Anträge sich auf mehr als „ 823.W »
stellt. .„ii?

Die Gesellschaft übernimmt zu festen Prämien Versicherungen auf den Todesfall mit 80 Porzent Gowinnantheil oder auch oline Antheil am Gewinn, senior &>
und auf verbundene Leben; schliesst Renten- und Ausstattungsverträge ab; gewährt nach dreijährigem Bestehen der Polizzen den Rückkauf für Polizzeu auf ToUftfi'»
gemischt, welche hiezu borechtigt sind, oder stellt für Polizzen auf Todesfall nach dreijährigem und für AussteuerverBichcrungeu nach fünfjährigem Bestehen reducierte Po»#-
für welche dann keine weiteren Zahlungen zu leisten sind.

Prospecte und alle weiteren Aufschlüsse werden ertheilt durch die Herren Agenten und von dem

General - Agenten für Krain, Kärnten und Südsteiermark
Valentin Zcschko,

Triesterstrasse Nr. 3 iu Laibacb. (7

Die

einer alt«, rcoommierten Lcbensversichcrlinsss'
Anstalt ist zu vergeben. Caution erforderlich.

Offerte: „ W l . U.." an die Expedition dieses
Nlattcs. (3470) 2—1

Für Michaeli ist eine

Wohnung,
bestehend aus 4 Zimmern :c., zu vergeben. —
Näheres im Zcitungscomptuir. l3478) 3—1

Höchst empfehlenswerth!
2Huu»^<»I1»Ilyt^H«Ir«2 (Schwcißvcr̂

thciler). Origiiial'Fadritat, 5 fl. 2, 2 20, 2'40.
— Iluit^tinu - Ilsti jHo^ou » fl. 1 80.
llvrion-ruliHVlilr«», weih llnd Nanking, ein
Panr nur 15 kr,, bei (2454) 10

Hlrrcn-Wiischc,
eigenes Erzeugnis,

solideste Arbeit, bester Stofs und zu mvMchfl
billiqem Pleise empsiehlt

C. I . Hamann,
Hllllptplch Nr. 17.

Auch wird Wäsche genau nach Maß und
Wunsch anssefertiqrt nnd nur bestpassende Hem»
den verabsolnt. (310) M

Starlc welngrüne

Fässer,
3 Stück u 115 Eimer und 10 Stück l» 50 Eimer,
sll'd !u verkaufen,

Anfrage bei Herrn I ^an i Qro^or l i in
Gurk fe ld . (!445!j) 3 -3

W von «. .̂ ^l3ing0sH^ölinöU
^ i l l ^VillN, ^yudau, Lollyr^Zgy 2 —

! IQ-!0^»>n»nn<!, violor IIum!iuiti!,t»»n«tult<,n «t,,, , ^ »

> tulMn l(omme^ielle faek8ekulo in Wien, ^

! ? V l L V 8 Direktor i H2.1I ^or^ss. Z
! , . ^ 14. I«hr»««„. «
^ ^ Diese auf Grund deS Gcsches vom 27. Februar 1873 organisierte Privat üehranstalt hat d ' l ^ <
^ 3^tl^N gestellte Angabe, die gründlichr Ausbildung tüchtiger .Kaufleute, während ihres dreizehnjährigen ^sta" z <
^ <^H3^^A^f erfüllt. Tausende von jungen ^«itm verdanken dem daselbst geiwssenen lluterrichtc ih,c Existcuz, ^
^ ! l «l< ^ tt f ^^ Direction erachtet es für ihre Pflicht, die absolvierten Hörer zn placieren. <
^ » I . , ^rarer j l ranc Vca.inn der Vortrage am 1<i. September. Einschreibungen vom i i . September a«. Program"» ^
^ N r . 15. gratis. ^

K. k. priv. Südbahn-Gescllschaft.
Am 15. Aussust l . I . wird dic nm errichtete Station „ V c l c n c z e "

zwischen Diuycs und Nyck für Personen, 3teisegepäck, Eilgut- nnd Frachten-vlnf-
und Abqalie ohn^ Beschränkung elöffnet.

Das Nähere enthüllen die Placate.
W i e n , im Angnst 1678.

(3480) Die General-Direction.

Kundmachung,
womit bokannt gegotei wird, dass die zum

C. Wannisch'schen Concurse
gohörigon Waren in dorn früherüu Vorkjiufalokalo en detail uin don
gerichtlichon Schätzungswertk vorkauft werden.

(3470) 3-1 Die Concursmasse-Verwaltung.

Zelten - Wa88Ll-,
frische Füllung,

verkauft billig (158«) 18-18

Apotheker, Laibach (Wieneistrafte).

Neueste Veschreibnng uud vollständiges Orts-
lerikon von

Bosnien
und der

Herzegowinu
von ^.boi Ilüksii.

Preis 1 fl.
Vorräthig in (3458)

UeinuiM üe ^am^ecg» OnlUlllMmg
in Laibach.

(3<i98—3) Nr. 5991.

Bekanntmachung.
Das k. k. Landesgericht hat gemäß

§ 251 b. G. B. über den am 22sten
August 1854 in Laibach geborenen
minderjährigen Alfred Nudesch, derzeit
wohnhaft in Innsbruck, auf Antrag
seiner Vormünder Frau Flora Nudesch
und Herrn Dr . Theodor Nudesch die
Fortdauer der Vormundschaft auf un-
bestimmte Zeit anzuordnen befunden.

Diese Verfügung wird hiemit
öffentlich bekannt gegeben.

K. k. Landesgericht Laibach am
3. August 1878.

(3401-1) 3tt.b

CuratelsverhänguO ̂
Filr den vom l. l. ^andeSgcr̂  ^i»

bach am 20. v. M . , Z. 5<il)li, «^
Wahnsinnes unlcr 6nvalcl acheM^/'
Gutnit von Aaojna wiro I o l ) " " ' / ^
unlgoIalec von dort znm l5urator^ F

«. t. Bczirls^crlcht Obcrlalv"'
6. Augnst 1878. ^ ^ 5 ^

(3368-3) s i ^

Ed ic t ^
znr Einberufnna der VcrlasscnM ̂ ' l
biger nnd Erben nach dem aM ̂  ̂ jil>^
1878 loco Oberlaibach mit H«ntc ̂ c!'
eines schriftlichen Testamentes v M ^ i ^
Kaffeesieders A n d r . N e i d t von

(Kanton Graubündcll). ^
Von dem l. l . Gezlrlsgcrich" ^

laibach werden diejenigen, welche ° „ ^
oder Gläubiger an die Verlasse" ̂ ^ >,"
am 15. April 1878 loco Oberla" ,„c!>
Hinterlassung cincs schriftliche" H ^
vcrstorbcnell Kaffccsicocrs sl"d"" > t"
von Schicrs (Kanton Gra"bu> ° ^
Fordcruua zu stellen haben, "" «^ ""
bei dleseln Gerichte zur Anme"
Darthuung ihrer Ansprüche " "

28. A u g u s t ^ ^ Ocl"^
zu erscheinen oder bis dahin ' V ^ '
schriftlich zu überreichen, w ' ^ b k
lediglich aus Fahrnissen ^ t ^ c h , H
lassenschaft an die z u M ^ e ^ 1 ^
Gerichtöbehörde, welch' l e t z t t r c H ^ ' ^
um deren Abhandlung nach ^ l t , " ' „,
Gesetzen ansuchte, oder die o o n ^ ^

Uebernahme gehörig legitinue ^
ausgefolgt werden würde. ^ c h

it. l. Vezirlsgericht Oderl
3. August 1878. ^ ^ ^

Druck und Verlag von Jg. v Lleinmayr H Fed. Vamberg.


